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« Mir . ZI . Montags , den rösten September 1796.

Wöchentliche OstFriesische

Anzügen und Nachrichten.
Avertissements.

. r Der Iemgummer Jahrmarkt vom iZten Oktober inst . fällt auf Sonn«

abend mithin auf den jüdischen Sadbath ein , und wird demnach auf Donnerstag

den roßen ejusdem verlegt , solches auch dem commercirenden Pubüco zur Nach«

rieht und Achtung hierdurch bekannt gemacht.
Eignatum Aurich , am irten September 1796.

König !. Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

2 Da es in dem Flecken Greetsiel , imgleichen in Friedeburg , dey wel¬

cher letzteren Stelle jährlich ein Gehalt aus der Landschaftlichen Casse zu 40 Rthlr»

vermacht ist, und zwar an jedem Orte , an einem geschickten Chirurg » fehlet ; so
wird hierdurch bekannt gemacht , daß , wer sich daselbst in solcher Qualität nieder ; » «

laßen , Lust hat , seine Attestats und Kundschaften , bey dem König !. Collegio Me¬

dios Prosmcialt Hieselbst produciren , sich zum Examine sistiren , und dem Befinden

nach , die König ! , allerhöchste Approbation zur Ausübung der Chirurgie in besagten
Orte » gewärtigen könne . Signatum Aurich , den 7ten September 1796.

König !. Preuß . Ostfr . Collegium Medicum.

r Da der Jahrmarkt zu Hage auf den 4ten Oktober cur . einfällt , an die¬

sem Tage aber die Juden Neujahr feyern , so ist solcher auf den sten Oktober cur.
» erlegt worden , welches dem commercirenden Public » zur Nachricht und Achtung
bekannt gemacht wird . Signatum Aurich , am IZten September 1796.

Königl . Preuss . Sstfries . Krieges « und Domainen - Kammer.

4 Da mittelst dato « lngegangenen allerhöchsten Rescripts d. b. Berlin
den »ssten » . M . das bisher » subsisttrte Verboth der Ausfuhr von Getreyde und
andern Lebensmitteln aus hiesiger Provinz , aufgehoben worden , so wird dieses , und
daß von dato an , alle Getreyde -Sorten und Lebensmittel frey und ohngehinbert
ausgeführet werden dürfen , hierdurch dem Public » zur Nachricht und Achtung be¬
kannt gemacht . Signatum Aurich , am - 6ten September 1796.

König !. Preuß , Ostfr . Krieges « und Dvmainrn -Kammer.
Sacht«



Sachen - sa zu verkaufen»
r Vermögen des bey dem Amt und Stadtgerichte zu Norden, fsdann Key

Arm Amtgench' e zu Berum affigirkeu Enbhaststiou «- Patent , nebst brygefögteu , arch
bev den Aedrlidus eisruschenörn , und abschriftlich zu habrudeu konditioreu nebst Texr,,
still der dem Kaufmann Joh .. viedn BSsestibrror- und A Hü rrwadel uxor . voir zuste«
hender im Westermaricher gteu Rott sub No . 5 beiegrner und r-sch Abzug der käste»
auf 28,902 Guld . eidlich gewürdigter Heerd Lande« zu 45 '/r Oirmatheu cum An«
nexis , in » reyeu , auf den ihteu September , deu zte^ Ockoder , und auf den l ^ lrn Oe,
t»ber a . c . präfigirken Llcitatlou « Lermiuen, Nachmittags 2. Uhr, im Weiuhause bie-
Wst , öffentlich jM Verkauf auSgebolben , und in dem letzten Te -Mino den r ' t n Oe»
Mer a . c. dem Meistbietenden, unter Vorbehalt der Obervmmucdschaftl. Apprvkatlo»
de- wohSöbl Magistrat « hieseibff, zuqelchlageu werden.

Zugleich werde » alle Real - Prätendenten und Servitutsberechtigte hiedurch ausge-
fsrdert , ihre Ansprüche längsten « in Termin» fubhestationis gehörig anzumelden , wibri»
gerfalls fie damit gegen deu künftiger! Besitzer- uud i» so weit Fe dieses Grundstück bk»
tteffru nicht weiter gehöret werde » solle» ;

Signatum Norde» im Könkgl. Preuss. Amtgericht, de » Lite » Nug . i7 > 6».
Hoppe . .

2 Die Erben de« werstt Notarius Peter« ssvd gesouueo das ihnen zuständige i»
Wrich berm Nürnburaerwall belegene Hau « cum Aaveris in uno Termins am ist »
SMb r orrf dem Rathstause de« Morgens um n Uhr öffentlich verkaufe « zu ID »,
tzso.ditiSLks . strid bepmAusmieoer Reuter einrufthen.

? Vermöge zu Gceetkyh ! und auf dem Amtgericht zu Emden affigirkeu Sub»
hatkation « - Patents mrt b . vgkfüg 'en Couditisnibut , sosl auf Ansuchen de« weyl . Jür ?e»
Csend-rs Kinder Vormünder , deren zu Pilsum belegenr« Hau « und Garten cirm ÄnuexiO
und 6 vodrrugräb -x auf dem dssigeuKirchhqfe, so nach Abzug der Laste» auf' 020 Gul¬
den in Gold eidlich gewürdiget worden, , am szsten und Josten Lieft« auf der biestgrs
Amtgerichtestube , svhann am 7ten Oktober nöchstkünstig zu Pstsum , in de« Kirchvogtt»
Mbo H . Ubben Hause subhastiret und den Meistbltteuoru salva Bpp ' sbatioue judicik
zugeschlagea werdest

Tare und Lsnditione« sind aufden hiessge» Amtgericht« und key dem Justiz
kommiffaris und Ausmiener Schelte» zur Gustcht und für die Gebühr, abschriftlich M
bekommen

Etwaige Real Prätendenten , imoleich -« dieienige » , welche eio Dienstbarkeit «»
SL cht zu habm vermeyneu , müssen sich dami« längstens in D rmino kicitat -oni« et Sub»
higsta^ Mrs m -lden ; widrigenfalls st« damit gegen den neuen Besitzer , und ill so Welt sis
da« GruMüch hrtrrssen , acht weiter gehöret werde» lullen.

Pewfam , it» König ?. Amtgerichte den zkeu Geptember 17 y6.
» Auf erhaltenen « onsene will Utze ^ »" ffen wbrn Wittwe - M Norden, kmch

S«» WtWen «r rhsde » vs» Vtlsea am - sffr» September als am. Montag , allerhand
scho»



schönes Hansrsch , Zinn, KMer , Messing, BekSn und Lkinewand, Manns ZleidM«

gen, einige Schweine, und was mehr vorkömmt öffentlich ausmienr « Wen.

5 Vermöge Hiesrlbsi a,nd zu Rysimr affigirttvSsbhastaktsgs . Pakevks mit Hq>«

gksLsEen Eonditisarön«, solle« ans Ansuchen der weyl . Markte Jacobs Erben , Hlkdexk

Claaffen ui Campm et Tons, deren daselsst belegend Haus und Garten cum MnexrH

wie such 8 rnd 6 Grasen LsaSeS, ss nach Akzus der Lasten respeckiv- aef 902 Gulden,

sodann gaa und 252 Guide» in Gold per GW e,diich gewSrdiget worden, am , - ste«

dieses tmd öttn Oktober auf der hiesisr» Smtgerichrsstube, sodann am izten euisdezn

zu Ta np n im Wirchkhause, Key Krücken sudhastiret, und deaeu Meistbietenden, salb«

«Mssatisne Iadicii , zugefch'agen werde » .
Tare und Csadtkiones sisd servo! auf demHiesigen Amtgcrichte, als bey dem Aus«

Wiener WilleAftn zurEinsichtund für dieGebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte Real -Präkendemkv, rmgkichea diejrMe», welche ein Dienst-

barkei'tsrccht zu hascu verseyneo , müssen sich damit längstensin Termins li-itaziouis eL

sub- astakienis ms-oen ; widrigmfalls siedamit gegendie neuenLe,Her und in soweit sie

die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werben solle« .

Pewsum am König?. Amtgericht, dea irtea September 1796.

6 Vermöge des öeym Amts richt zu Leer und Stadtgerichte zu Emden affk,

gkrten SubhastatiSi .s- patrrtts , w- Ich m Laxe und Eond -kisuen , die auch bey dem Aul

wiener Sch : !teu zu haben , angchef'ek sind , wist der ApoHeker WaHrendorff zu Wee¬

ner Mandrt . und tut Nomine sewer Km-er das in der Reurustraße zu Leer belegen-,

jn Ostes an de » Emsfl -zß , in Süden an dea Receptor Schwer - , in «Korden au Äkead

P grrn -cnde Haus nebst Warf , Ga ' kr» und Ädrigen Annexen, weiches zusammen

«« ' 4400 Galdsn in GM eidlich gewürdjget worden , mit obcrvormllud'ch Micher Oe«

willi -znrig ireywill-g in eurem Termin, den r ; . Oktober e auf hiesigem Amthause öffent«

lich verkaufen lassen.
Es werden daher qnMcirke Ka flrstige aufgefordett , sich am gemeldete» Ta¬

ge sr »chmi ?t4g< I Uw auf dem Amthause tij . st idr » UN ihr Ke rot zu e Ksurn , illdeÄ

der Zusch az dem MststöieteLdeu, ward Hältlich obervvrmvusschaMcher Approlativu,

- rscheheü wird.
Sizaawm keer stm A« kgerichke , den rrtea SepkeAb -r 1798.

7 M 't gerichtlichem Tsnsens wist Ja « Jürgens zu kükeWurg aMHM

HsuSgrrSthr , als K M , TSvsteu . d Bettgcwaud , « stm , Kasteu , Sräole uns Bäu»

ke , unö ria ga« z compleetes DäSergeräkh , uebst lou Pinvd -?iacht , ssdaun z ganze
Kisten Theeboe , am s ? stea Septembrr durch des Ausm -euer Bäcker öffentlich verkaufta

saffen.
8 Am 27?^ Septemberals am näch

" ea Oiengstag werden zu Aurich alr
Her Tangen S 'raße asterhrnd Msbille» u«d Ms Mhrzu ^ AorschemkSINMka MS,
- er Msrgrn « «M A Ugr, MeMch Mkgust. V
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9 Ooor Zen N33kel33r LoegZer <5^ Konsorten23 s Zea 28KenZ62 §r publik ver^ o^ t vvoräen , ZZtsr 'MiääsZs om 4 Llür , 0^ äs»8eur ^sn233l een purt^ ^3kken plus min. 15003 iSoo Ltuk : wie»
xsäwss äsar V3N M33kt xelieve teZens älen t/ä 2icii invmäsll ..Lmäen , eleu 21 Ken Leptembsr 1796.

io A n Mittwscheu den 28sten dieser will Frerch I . Beckman als VormnkdLber weyl . Herrn Prediger van Wirdum m Freep um Kinder, beßen Mobilien , wrr-unter Kupfer, Zins , Betten , Linnen, Manne» und Frauen AIrld'-r, Gs!d, Silber,Miichgeräthe , und jkvev Kühe, des Vormittags um 10 Uhr daselbst, öffentlich Verkau¬fes lassen.
i r Jan Hinrich Meyer und Ehefrau MareckeJanffen Bocckhoff ^nd wlitenSihr Haus mit Garten in Leer an die Valium , am i ; ttn OetoLer auf dasixec SchuleZffeMlich verkaufen zu lasse«.
Weyl. Johann Piepers Dittwe Tecla Pieper will freywillig ihr Haus mitGarten an der Campstraßr in Leer , am 1 zten O tob . r auf oasiger Schule öffentlich ver¬kaufen lassen.
12 Der Bäcker «Amtsmelster Harm Rencken ln Esens will mit BewilligungLes wvksöbl. Stadtgerichts allerhand Hausgeräthe , Zinnen , L nnen , Kupfer , Mes-

fing , Betten , Schranke , i silberne Taschenuhr, i Wanduhr, - Schweine , - StückJungvieh , , Kuh und wa§ ferner vorhanden, am bevorstehenden Lasten Septemberdes Vormittags um ro Uhr bey seiner Behausnug öffentlich durch den ^usmicuerEucken»erkaufe» lassen . Esens, den -osten September 17-6.
r ; Ass «achgesuchte uns rrtheilte Commission ist der Syhl? Focke Dir«Ae» frrywillig gesonnen seiner weyl verstorbenen Frauen Kleider , und was sonstenmehr zum Porschein kommen wird , durch den Ausmicnrr Hölscher öffentlich derOrdnung gemäß z« Filsum an Ork und Stelle verkaufen zu lassen . Wozu Lieb«

Haber « ch am - zsten September , als am Mittwochen drs Morgens um 10 Uhrt» Filsum eisßsdrn und «ach Gefälles kaufe« können . Detern, de« MSeptember 1796 . Hölscher.
14 Weyl Jan Heute» Wittwe zu Oldersum und deren Bcystand VormundJa « Heutes zu Widdelrneer wollen die von dem mit Tode abgegangrnen Ja»Heuten nachgelassene Mobilien und Morentien, als K sten , Kasten . Kupfer undZinnen , Betten und Bettgewand , Haus und Schiss - Zlmmrrgerathschsst , jwcyEa »lere und was sonst zum Vorschein kommen wird , auf Dienstag, den inenO -tober Metzen» , zu Oldersum . bey dem Strrbhanse durch de« Ausmiener Lg«Her» verkaufe« lasse».

evrrt



E-er ! Heikes in O'drrfum willseiner weys. Shefrauen Kleidungsstücke und
Mobilien gleichfalls auf Dienstag , den Ilten Oktober , bey seiner Behausung
M der Syh ' straße durch den Ani-miener Egberts öffentlich verkaufen laßen.

Olderem , den 19 c» Leptember , 796.
is De ' weol . Herrn Willem P. Brouer in Holland wohnende Herr Bruder

Christ . M . Brouer will seine rn der Westermarsch liegende 9 und 7 Diemath , sodann
auf dem Legemohr e n Gr ;s Landes , jedes Stück deson erS , den i7ten O tober a . c»
tu Nvrd ' N im We ' nhausr öffentlich verkaufe » laffeu ; dir Conditionen sind bey denen Akdi,
libus Ja obsen re eii -ju rhen.

Der Norder L'mtsvogt Hedde Himicks will sein im Noorder Klî t erste
Rs ' t sub No . an der ^ elrrstraße stehendes und von ihm selbst bewohntes Haus,
den i7ten October a . c. zu Norden im Wcinhanse öff -ntlich verkaufta lassen ; die Cvn»
ditivnen find bey denen Aedilibus Iacobsen rc . einzusehrn.

Der Bürger Tade R . Manoth will sein im Westerklust 4ie Rvkt sub No . ; s9.
am Markte siebenws und von ihm selbst bewohntes Haus , den ' 7ttn Ockober a . c . ;«
Norden im Weinhausc öffentlich verkaufen lassen; die Conditionen find bey denen Aedi-
libus Iacobsen rc einzusehen.

16 Am i rteo October als am Dienstag will Hiurich Habben Wittwr in Nor¬
de» durch dm Äu«m cner Thsdru von Brisen allerhand Zinne« Gerärhe, Mannt Klek«
dusgeu und was mehr vsrksmt , öffentlich ausinienen lassen.

Am irten October als am Mittwochen wollen des Kaufmanns Rieke Jauste«
Wütwe Erben in Norden durch dea AuSmener Lhodea von Velsen allerhand schön
Hausrakh, Klhe uud was mehr vorksml öffentlich ausmirnes lassen.

Verheurungen.
r Die Herren Drichrichter Heye Reiner« und Apotheker Boiunga als Vor,

Münder über weyl . Beerend MöldersKinder, wollen die chrrv Coranden grhSrtzes LL
Grasen Land, dir OdersummrrBenne genannt, auf 4 nach einander folgende Jahre,
«emlich von prims May - 7S7 bis Lahm rZor , sepamturr m z Stöcken oder tmGsn-
zrn zum Grünen zu weiden , auf Donnerstag den 6tea Octoder instehend , RschNttiage
«m i Uhr i» des Ausmieuers Hause zu Oldersum öffestitch verheurea lassen.

r Auf Befehl de« hschwärdi
'
gen Conststorii sinddie KirchenvorsteherM

Bingum Vorhabens , am So nabrod oen isten October vrey Grasen ausgeziegrlter
«ußerdeichSlaud daselbst , entweder in Erbpacht, oder in Zcrjährigen Zeitpacht, mit
Vochrh-li der allerhöchsten Ratistealisn, an Sen Meistbietenden zuverpachten . Lieb¬

haber
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Acham öesagkenTag« in Zer Schule daselbsteiMden , Cou- ttiour- rer»RchAr« «nd chr Gebot rrSfnrs,

z Auf von dem Zreyb . Rysnmscheg Gerichte erteilten Cor.sen^ , ivü Herr U.
WrEn Arckvogt der Sv Lukh . Kirche zu Emden, 2 Kämpe SsiktSa^ d unke - Rsfum
-aaf ts A chse von Manini dieses M .frhettd, am z osten Geptemder düs Nschmttkegt« R 2 U) r» iS dafigrn Burggrafen Stacrls Hasse , durch dt« Msmkuer P . Zasssm
öffentlich oerhenet« lasse« .

Gelder , s- ausgedoten werden.
r Daß Waisenhani in Eserrs hak folgende Te-Mlien zu 1602 , 620 , 522,452 , 420 , 220 uud lzo Rthir. in Gsid und zoo Rthir. Courant aut MichaUt,Mattini . Weihnachtengegen gehörige Sicherheit Mlich zu belegen. D -ejenigen , sodavon Gebrauch machen können , melden sich des denen zeitige« Vorstehern HattmannHedSea und P . Brams.

s WllemTiebeni vvdD. H. Taa?s alt Vormünder über Harm Willem-Taakt Kiaser , hade -t um Martini 1796 pl . m 4020 Kuls . in Gold zu belegen ; werdavon Gebrauch m .' ch-n kann , gegru billige Zinsen rrnd gehörige Sicherheit , der kan«
sichbe- deoselb.a meiden. Norden , dea 8len Scpt . 1796.

z Fuuichn bis sechszehu hundert Sölden holländisch Pupillen . Gelder hat der
Lackermnster H R Diesen , in der «roßen Faioeruliraße za Emden wohnhaft , gegeastchere Hypothek IM Moaat Oecembrr zinsiich zu belegen. Wer davon Gebrauch ma¬
chen kann, beliebe sich des ihm zu melden.

4 Äus der Aseler KirHeocaffe ist ein C Ml von 100 Rthlr . Courant auf
stchwr Hypothek b legen. Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey dem
Kirchrooorstedec Ge .p Wi »emt z ^ Asel melden und über die Zinsen accordiren. Briefetvrrdea franco erb . le» , « ad können die Gelder sofort in Empfang genommenwerden.

5 Der Hsasmau « Johann Mammen Schaden zu vrmum hat als Do-mund
über w 'yl . Thade Bruns Tochter, entweder sofort oder auf bevorstehende» Michaeli
Ivo Rthlr - Eon tank ziuslich zu belegen. Liebhaber dazu können sich dessalls täglich bey
ihm melden «ad über die Zinsen accordiren.

L Aohan» Niclavßen zn Uiwerdum hak bis Wrakor Über C 'aas Nlclaaßeir
Tochter zu Eazechafe sofort 14a » Kulten in Gold « ege » dilllge Z nsen nab gehörige
Ttcherheit zu belegen; wer >a»»n Gebrauch machen kann, rvvSe ßch bey »hm meide».

§ !-
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Citationes Creditorrrm.

r VrM Könizl . Amkgrrlchke zu Aurlch werde » aus Instanz des ArAresk
Rinderts , Gastwirchr auf dem Evezzer Fehn , Alle und Jede , welche auf das ih«
von Aurtisa « - « ommrssair Aeuker und Kirchserwalker Dorm zn- Avrch privatim ver»
taufte , auf dem Sp . zzer - Frb « belegest ssxeuavure kEpagr .ie . Hans Nit zDiematbe »,
in L2 Rüchen Erbpachts - kaudes urd einem besonderen Genever - D enuerey -Vekäude^
oder auf das Lauigelü em Eigesthums den Ertrag der N tzung schmälernde Oftl -A«

^ barkertS - , Genäherungs - , . Pfand - oder sonßizes Real Recht haben wögten , öffent«
sich vsrgrladen , iuuechalb 3 Monaten , svätesteus am rrke » O -Lsber d. I . perfSalich-
»der durch die hiesige Justiz Commiffari u , Adv. F -sci Jhr . i - g, A ' j - Fchi Ljadenre.
chre A pröche auf dem Amtgertchrr Aarich a^ u aAdm , und deren Richnqkrit uachW»
weisen , unter der Warnung , daß Sie AuMrid - nse mit ihren Aaspcüch^n an das
yrundstüS werden präcludirk, und ihnen damit ein ewiget Sttllschweigen, sswsi gegen
da Käufer deffeben, alr gegen die sich etwa « elveude » zur Hebung kommende VlS« »
biger auserleget werden solle«

2 Heit Harms zu Driever vererbte seinen aus Harm Hefts Nachlassen»
schast in Erbthsjlnng erhaltenen Warf auf seine Schwester T - m?r Harms . Diese
v 'rmachtr ifo'chra per TeKamMnm an Geerd Basti -M und « alrje B ssa . HuntliugS zu
Ihren und Jrdsve ', von denen Eilt I . Gröneve 'd solchen öffentlich erstand Auf des»
feu A -.halten « öet hr- sige« Ämtgrr 'cht alle und jede ediekaftrer vor , die auß Pfand ,
Dieustda' keit oder einem ander» dinglich W Rechte Aachruch an dirsra Warf zu Dri»
per , bestehend aus einem Sause uuö Garten an Helmer Schund und die Meister«- '

grenzrud , - mer Mannen und F -auevbauks in dasigrr Kirche mir H ^ m- r Echmid ia
rsm Auiion , BsgräduiK ^ llen sädftits der Kirche , in Osten an Helmer Kchmis grem-
zeizh , in uuaefädr Dftmachss kandrs , de» iogenan >rea O mmert , 1 Diemarh
gross , die G - 0 »A/o Oiemath . die Venne r >/4- D : emath - im Süden an Peter Bee»
«ea im Nv de » au de » Hruweg » die krumme Vense n/r Luchmrt , die hivterste
k umme Vea e i >/ - vachm <t , der g oße und kleine Kamp g >/r - Hachmet in Westen
au I eod Enkes Erb u qr -v ;evd , rer Retth ' amp und der Aufferdrich vor einem Pfand
D ' ich S5 Dch- He S Zs l groß im Böden an .frrfemanni « Norden an die Melsti-rr-
uud vor einem Pia A De -ch 64 Schuhe gross» der alte Deich genaupr» qn H .lmer
Harms und Wi-!k , rz k,s -r,n ;esd> - zu haben vsrmey-iev , sich damit innertznld
L Moaathen , spätestens in Termin » präelussvo den 25 ffea Octobrr cur. berm Amkge»
rich e <u melden, unS»r Ve ' Wartung » daß dieAusbleibrnden damit von gedachtem Im,
m-rbil cm ; Mnexis ab - u : d iq Hinsicht dtffelbea und desKäufers iNAiMmekwähreudr»
Hlillich veigenverwieien werde» Wen.

Leer im « mtgerichte , dm Uten Juch 4796«

n Bes dem MvdtMjchke zu Emde» , M ad rvßmtijlMM -Kovk- k- uvsVo»
irr TVGa daselbst,. Edictaks wider alle und fedr» welche aus dir durch Kovocankes

vom
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von dem PssWcal David Leonhard Bluhn , und dessen Ehefrau Anna Helena kalharkirageb. Grumbrrchk privatim anerkautte Häuser, ol< l ) ein Hau « an der neuen Straße inComp 22 . No . S7. - ) ein Hau « in sebmlkcher Straße vulgo 's Grasevhagr genaustvrbst Skallgebäude, ruiihaus und eines Tarten in Comp 20 . No . 6Z aus irgend ei«vigem G unde , einen Rial Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zuhaben vmneynrn , cum Lermins vsn drry Monate er rrproduck . präc' nsivs auf de» iztenOktober uLchstkünftig des Vormittag « um ia Uhr, bry Sttafr eines iNmerwähreudesGÜllschweizrn « und der Prällufwri erkannt.

4 Auf Anhalten der vrrwllkivrterr Rathsherrin de Pottere kn Smden ist Keydiesem Anttgerichke der Liquidation « « Proz - ß eröfn t , wegen eines von der verwiüwrttnKsctolin BZcchers gebornen Hkykr « Eöueu auf der Buntzcr Hee belegenea , itzt VS»H yke Uden Heykes heurrlich bewohnt werdenden im Lausch rrßalkesen Heerd Landesvrbst den dazu gehörigen Stück Landen , Grusdxachren uudAsusreu - Dies Amt«zericht ladet ve«halb alle und jede , die au« Näher - , Pfand - , Dirnßbsrkeit oder einem«mdrrn dingliches Rechte an obdemeldeter Immobile cum Bnnexis Anspruch zu habe»vermeinen, sich damit binnen z Monaten , spätestes « in Termins präclufivs den iSte»Ottsber rur . beym Amtgerichtr zu Mtlden , widrigenfalls sie damit vonttImmobili«b - und ia Hinsicht deMeu und der Prosscankm zum ewigen SMchweiMverwies-'n werden sollen.
Signatum Leer im Amtgm'

chte den «kr» Iuly 179s.
5 Zur Ersparung größerer Kosten bey dem ohnehin ganz insolventen Nach«laß des wrvl. Daniel Gabriel« Mansch zu Norden, werden sämtliche Lrrditore « keffrl-den , die sich deym LiquidatisuS' Prozeffe über seinen Nachlaß augegeben haben, zurPublikation der Peäferraj - Urcheil auf des isten Oktober a . c. io Uhr, hiedurch öffent«ljch vorgrladrn.

Signatum Norden im Kösigl. Preuß . Amtgrrichk, de» zken September 175 ».
Hoppe.1

6 Dey dem Stadtgerichte zu Emden flad ad isffa»tiaml?der Eheleute Diebe»Üch Oltmann « Athen und Hemke Barch zu Petkum ebrctale « wider alle und jede, wel«che auf die durch Provokanten von de« Aussteller « Hmrich O - Egbert « zu OldersumEhefrau RemdeReiner« und desFriede Slykes zu Timmel Ehefrau Grrtruid Reiner« pri¬vatim anerkaufte. Mühle dir große Mühle geuauvt, uebst einem dabey befindlichenWohn¬haus« lukomp . 15 , No . S. eum anneri« et pertiueotii« au« irgend einigem Grunde eine»« eal.Auspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs -Reche zu haben vermeynen , cumTermins von drey Mooateu, et reorodurtioutS präklusiv» auf dev rasten Orkober nächst-künftig, de« Vormittag « um 10 Uhr, Hey Strafe eiur« immerwährenden Stisischisrt»« eusfMd der Präclusiou erkauak.

r Nachdem per Nrcrelum vom heutige» HM auf die Aajrfge desPels «-
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Müllers Bernhard Buff daß er stch geMH -qst säb", seinen und seiner Ehefrauen gemein«
schrl -lichm Badft, ihren Kläuärgee» zu übergeben , der generale Concors erösuet, ovch
der offene Arrest erkannt worden, als wird b -e-urch allen und jeden , welche von dm
tzemeiaschaidnrra etwas an Gelbe, Sachen , Effektes oder Briefschaften vster sich da«
den , anzrdeutrk» deaseldrinichtdas mindeste davon verabfolgen ,u lassen , vre !mehr dem
Gericht« ^ aosa sördysamsi treulich Anzeige z» rsachen , und die Gelder oder Sachen , je¬
dochMi : ViebehÄl ihrer daran habenden Rechte, ja das gerichtlich « Depositum adzulie«
fern , mir der Warnung:

daß wenn dennoch den Gemeinschnldnernetwas bezahlt oder ausgsantworttt wird,
dreier für.kickt geschehen erachtet, zum Beste« ' der Maffe anderweitig bey-
getnebrassdie Anrückd-alknaq nn ) Vesschweiguuzaber für de» Inhaber dev Der»
kust des Untwp .

' nnd und ard -rn Rechts nach sich ziehen jokl-
Gegeb . n Eo .'aöurg alt Hochgrefi. Gerichte, de« 6ten Sepk. 1796

R . irrer-.

8 Der Candidatus IurlsLocsing vcrerbpachkele nebst andern Landereyen auch
ein Zlegelwerk zu Vrlqe mit dem dazu gchöltigcn auszuzrabendcnLande an Harm Roelf«
von B !n .; um . Dieser schloß über die Ziegeley nebst Zubehör und dem dabry angeksusiea
Kleylande « inen So . ietätL Contract mit Jan Lerends Plaiiir, und übertrug dasselbe
letzter», endlich ganz und gar ; » völligemEiaenlhum, uns dieser verkaufte die -Hälfte
davon. dem Wilhe . m Ap tz . Dwscr und der Jan Brcr.nds P aisir haben nunmehr die
Eröfnana des L -qnidatlons Prozesse- über die Ziegeley cum annexis nebst dem da « ge¬
kauften Klcylande gebeten , das Amtgerichtc Hieselbst ladet daher alle rmd jede, die aus

Nahw P,an^ oder einem ander» dinglichem Rechte Anspruch an d- esc ImmoSstien z«
haben vermeinen , cdictaliter vor , solche innerhalb 3 Wonach spätestens in Tcrminowe-
prodnctionis den i tten Otobercur bey diesem Amtgerichtc anzugeben , widrigenfalls
sie damit von den Immobilien praclud ret, und in Hinsicht dessr .ben zum immerwähre»«

den Stillschweigen binverwiesen werden sollen.
Leer im Amtg-erichte, den »zsten Juli! 1796.

9 Weyland Philppus Eserhardus van Altena , besaß mit seine« Gröber»,
den Commis Nicslau « Johannes van Altena zu Dockum , dem General PostmeisterHec¬
ks? kiv u < van Altona und dm Capital» Daniel Cornelius za» Altona nachher dessen
Wittwe Lttia van Altona grbsrse van Haersma als Vormünderin ihre- Sohnes Hea»
tzcas Wiardus van Altona zu Lcuwardea in Communioa

1) z Heerde Landes zu Deenhusk » wovon der eine an Eeerd Schmit in Erb¬
pacht ausgethan ist . , ,

2) eine Betzrrrdlschheit in dem Heerde von Wybo Focken Trben zu 102 rlhl. itzt
Geerd Wessels Vossbarg zu Neermohr.

?) eine BeheerdisÄheit in Oane Dirks H : ?rd M Kleihuses.
des Phj -jppuS Evrrhardu« van « lkosa Wittw; erstand demnächst die 3/4 Autheile diesA
JABsöiliea vsu ihres Masars Brüdern privatim zum Eigrnthnm, und hat aus. ErSs«

( Ws. ZA . ZjjjiLt) uung
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»vu- des k'
ifllöatronF' PrsttffeS avgrtragen. — Das Awrsrrichr ladet ö'esbalb aTe ^vnd'ßrSr edier-rlirer vsr , dir -sur Erb « Näher > Dirr . si^ rkkiU - sdn einem ander« dingliche«Rrchte Anspruch a» dies, I -nWobiliru zu haben tzermerne» ?- um solckr ArchrSck « inner»halb g Monathen , spätist ns in LerMins re 'Mdustionis den rzten O -tober c MsrgeuL9 Uhr bes diesem Amtsgerichte anzugcbr », widrisenfais sie damit von den Grundßücke »^

präciudiret, und in Hinsicht derftlbra und der jetzigen Besitzerin zum immerwährende«.Stillschweigra hinverwieftn werden sollen.
SignatUA Leer im Amkgerichte, den soffen July 1796;

10 Wege» ein von des weyl Ljade Jnnffen Erben unterm rsten Julius s. e.an Jacob Geldes und Harm . Harms öffentlich verkauften Hauses nrt 2 ?/4 Diemate«Landes, sind dato » ach Anleitung der Verkaufs -Conditioner . Edktaiks wider alle Real»Prätendenten erkannt worden Es werden demnach alle diejenigen welche an diesem, irmWestermorschrr rsten Rott sub Na . r6 . belegenem Haute und Lssd ein Eigenthums«Pfand Dienstbarkeits- Benäherungs - oder sonstiges Mal -Recht und Federungen zu ha¬ben vermeinen , hiedurch edictMer vorgeladeu innerhalb ; Mouathen , und längstensi« dem auf den zttn November a , c. ro Uhr prafigirkeu Termins praclußvo, sokh
'
ankAntzrüchr diesem Amtgerichtr gehörig anzumeldea und zu verificiren , widrigenfalls aberzu gewärtigen Laß fi; damit präcludirek , und »vn diesem Grundstück und dessen jetzige«Kaufschilling mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens sollen abgrwlesen werde».Signatum Norde» im Königs . Preuß . Amtgericht» den - - sten Julius 1796.

Hoppe.
ir Die Kauffeute Peter Jacob WKsrg und Gerhard Minders zu EsensNaben von dem Hausmann Harm Janssrn zu Damsum , dessen oh»weltEsens belesenen--vormals dem Barteit Berens zugehörig gewesenen Platz , Mvsishötis genannt, groß4 « Dismathen Maechraudes , samt einem großen Heidfelde , einer ansehnliche«D - Hausung , Warf - und Kohlgarten , wie auch Fischteiche« , für ' 605 Gulden i«Gold öffentlich gekauft und zum Behuf der etwaigen »noekannke» Mal - Prätendenten,«uf Edi tal - Vorladung derselben asgekraaen. Diesem gemäß werde» alle und jede,welche an vsrbeschriebencn Platz ein ?» Mal Anspruch zu haben vermein « , hierdurchrdietaliter vorgeladeu , ihren Anspruch innerhalb y Wschen , und längstens in Termin«- raclusivs de« rgten Oktober , entweder perrönlich oder durch eine» zulässigen Bevoll¬mächtigten anznqeöeki und zu jirstiffciren, unter der Verwarnung:daß die Ausbleibendemit ihren etwaigen Mal - Ansprüche « auf vorgebachte » Platzpracludlrt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweige« auferlegt « erde« solle,signatum Ese«z im « mlgerichte des 4ten August 179t.

Bölling:
es Teym Mnigl . Amtgrn'

chke zu Gtickhsufen, issad knstsotiam des KasseErhards und dessen Ehefrau Elisadet Bereu« der Liquidationr- Prsceff , weaeu eines'Mseitt - er Brücke W Velern hrlWnea Hauses mrb SarrenS , fsdaaa sonstiger Läaderey,
e«.



en, ss die Ehrleute von ihrer« rrsp. Schwicgrr >Date? und VakerBehrendBsrenbS , lavk
jlebrttrags Con '

. racts vo « uttn Zul . rrr . privatim gekauft, eröffnet.Es werden daher aste u : d jede, dis aus Näher- Pfand « Dirnstdarkciis , Reuuisn«oder aus einem andern dinglichen Rechte an die IAmobil-Güttr oder deren KavfgridehAasvruch zu haben vermeyneo, ediclaiiter vsrgeladrn , sich damit innerhalb 9 Wochen,
spätestens in Termins p -äclvsivo den i7teu Ocrsber cur . beym BmtgrriHte zu meide »,«ater de? Warnung , daß dir AuZbleibrnde mit ihren Ansprüchen daran , und an die Pro«vscanten p 'äeludirct, u -W znm iMM-rivsZrendsa Stistichwrigen verwiesen werden solle».

Stickhauscn im Küuizl. AmtgeriHte, der« zten August 1796.
r z Vsym König!, ARtgerichts zu Stickhause« , ist auf Instanz des WlrtjeWillem Griepenberg aas dem Rhauder Fchu , der kiq üdaiisns Proceff wider «3r undjede, aus die von ihm von den Gebrüder« U .det und Jnesb Jacobs ynvatiA gekaufte,auf dem Rhauder W ster Fehn in der daselbst belegrnea hsiben Fchu -Stelle , aus einemErb- Pfand- Disvstbarkeits Rsuniss, oder sonstigen Rsal -Rechts, Spruch und Forderungzu haben vermeynen , vig decr . vom 8ten August erömek.Es werden daher alle und jede aufgrforderl , sich innerhalb 9 Wochen, und spi«trstens am iiteu Oktober, entweder pwchalich , oder durch den hiesiges Zrßitz komm.Müller mit ihren An '

prüchrn zu melden , w- dcigrnfalls die Au Meidende damit prä -ln«birek, und ihücu in Hinsicht des Grund - « lückö und dB Prevscantrn ein ewiges SliC»schrvelgen ausrrlegtt werden wird.
14 Des weyl . Dirck HmrichZ Wittwr Ettjr Uiffers verkauften aAiLkrkSlprft1789 eia von Eiche Jkeu und Wsitje Folpt« HerrührendeL , im Süder .Neulander Nyttfub Ns . io. am al ea Deich belesenes Haus nrdst Garten (uub 2 '/ » KuhwetSe ) demPsppe Oskers und Iran Desde Hmrichs, diese konnten aber nicht prästaada prästirea,«ad lieferttadiesJmÄZbileunterm ZOsteuDerrmler 1790 wieder zurück, worass esMAder fttzize Besitzer Frerich Grroes Groruewold die Csaöiussea zu ersüstea übernahm,und mir allcrseitiger Bewilliguog in Liesen Kauf trat.

Ad ilisiautiam desselben werden nunmehr» aÄe diejenige » welche an diesemHa.secum annexis ei « Eigenthuws - Pfand - eine Len Nütznugs Ertrag schmälerudes Benähe,rungs. oder sonstiges Real Recht und FsSeruagm zu dabe« vermeinen , hiermit edictaii«ker aufgesordert, isverhaib 9 Woche » und spätestens in Dermin» xräelusiss den LastenOktober a . c . um io Udr sothane Ansprüche diesem ANtgerichkr »nzuzeigm , «nd durchoriginale Dommrate, oder auf sonstige rechtliche Art und Weise zu bescheinige» , unterVerwarnung : baß nach Ablauf dieses Termins acta für geschloffen geachtet, und astealsdena sich nichts gemeldete mit asten ihren FsLerungen vsn diesem Grundstück ad- undzum ewigen Stil! schweigen verwiesen werden Wen. Wornach mau sich zu achten hat.SiZunum Korden im Könitz! . Amtgerichtt, Leu zkea August 1796.
Hoppe.

25 Der ZwirkWricmrt HeK Lewm Emmsr t« IeWgvm erstand vntrr«sss«



skes D ' c .' Nkrr 17 ? - . bey öffentlicherSiibhaffstios von demChsrurgoS . I . Brrckmeyer
ein? ; : Irmgum stehende Behausung cum A .next« für kie Gummr j» lrdr Buldra

icr Srüsrr in Geld . Zar Sicherheit d ?« Befftzet hak derfeide Edittaie « extrohi«

ret , w lchr auch vats erkaant sind . E ; werden daher vsa dem SLaigi . Ämrge . ichte

zuEmdea alle und rede , weiche au» osr- rdachtr « H« r< rum Ar-pexi« ein Eigrathum « -
Pülld , dea NctzauzS - Ertrag schTälerudr « OienßbalkM « , Benäde ' UnqL - oder ssn-

stiar « Kea ! . Recht haben mögtra , hiedurch vorgeladea , ihre Ansprüche iauechmb
- - Wockm , fpäkrstraS aber am - 4krn November vächflkäus .'iz anhrro anlugröka , ««)

deren Richtijkett nachsuweiien:
^ widriZe -iHalls dt? A rrd !?iöe.' -de mit ihren etwaigen Real - Ansp - üch n auf vore ? »

wühmes Haus w -̂ deu präcladirr und ihnen deshalb eia ewiges Sirlischweigea aaf-

erlegtt ws den solle.
Signatum Emden im König !. Amtgenchte den 24sten August 1796.

16 Lnm Am Gerichte ,u Nsrdcn werden alle und jede , welche auf kie von

dem Erben des weyi . Ziels; Jnbben am 8tcn August öffentlich v ' rkauften und von dem
Nstaris Heilmann erstuudeaerr auf der Ekeler Güste beiegrnen Zween Aeck .- r einen ge»

gründete« Rea! « »sprach , Servitut » etwaiger Räherrechr und jonst -ge Fode '. ür.gru zu
haben verAeynen , hiedurch aa ^geioderk , innerhalb 9 Wacher , und spät - sten« m dem

auf den arten November a c . ro Uh ? prüfigirten Lermiov präclusivo ssthane Anlvrüche

diesem Ämtq .' rlch :« an ; u ;rigen und aof rechUiche Art zu verifi tren , wrorigrnfaks sie da¬

mit von diesem Grundstück und deffra fetzigen Kaufichiging ab , und zury ewiges -LtrÜ-

fchweigen verwiesen werden solle« . Signatum Norde « im König ! . Amtgenchte de«

L7stea August 1796 . Horpe.

17 Der weyk . Iocham Bchwitker « besaß ehedem ein im Wcßnnrscher zlen
RottNo . 14 . belesene« Hsus mir zwry Oirmakhea kandcs , und ve . kaufre solches au

Eaar Wsltje Harm « , benähme diesen Privat Kauf , und cedirie die« Immomle nach¬

her seinem Müder FsckeHarm « . Dieser verkaufte solche « wiederum privatim sub dato

i2teu Jau . 1779 . au Mllm Siebe !« , welcher es nachher in Anno 1785 . wieder as

Jana Oikmanu« und Frau Greekie Weffel« - egen ei« andere« Immsb- ie vertaufchte,
w»rauf feil de« Wsltje Harm « Lvchter , Janntien Wosifes , sub Affistentia ihre « Ede-

« arme- Elae « Alber «, obgedachtc « Hau « sndLand wiederum mitNrherkauf mAowrr -ch

geuommra , und durch gütliche » Abstand d d. 28stea Iuny 1796 in Elgeuthum er»
halten hat . ketztrre wollen bey dem Handel gefichert s- yn , u»d haben EdictaleS wisrr
alle Real »Prätendent ?« extrahiert , welche auch dato erkannt worden ; Ais werden alle

undjede , welche ga mehrgedachkem Haue mit Zwey Oiemathen Grund ein Erb - , 8i«
geuthnmS - , Pfand» , WerrstbarkeitS , Gcvüh- nwgt , oder sonstiges Real - Recht und
Foderungen habeu möchten , hiedurch vsm « mtger -Hte zu Norden edictaliter vorgeladen,
innerhalb 9 Wochen , und längsten« iu dem aus den isttn November a c. iw Uhr prä«

ßgirle» LrrAtuoad ProtocsLum auiugebe « «adzujustistrire « , uvtrr brr Der Warnung,



haß die SrLäW .' ndea mit ihres etwaigen Reai - Rnsprüchm auf dieses Hs »« eum As«

vexis pläeiuökrkts n .-: d ! s ?.ea de «balb eia ewiges StüsHseigen -anferleget werden svu.

Ligaatn « Nsrden im Körrig !. Preuff . Amtgerichtt des L8sten August 1796.
Hsppe.

i8 Bey dem Magistrat in N -rdea ist auf Ansuchen des Bürger « und Bäcker«

kamsrttt Jansftn kttatro Ev .c ' airs wider alle und jede, welche auf das dsmftiben von

dem Ticker Albert Juris « privaliR verkaufte , im Nur der « ivst Lte Kokt Ns . sro . ss

der Westerstraffe stesende Haus nebst Garten und sonstigen Annexen , Real -Ansprüche

und Frrderuagen , Servitut oder Näherkauis-Recht zu haben vermeynsn, cum Termins

reprod'-rcrisrirS et asnokakroni « von z Monathrn et präclnstpo auf den rsten Decembrr s.

e. Dormittags um 11 Uhr, unter der -Verwarnung erkannt:

daß dir LusbkribendeMit ihren etwaigen Real .Aasp' üchen und Forderungen ans

bemrldttes Haus cum annrxi« präciudiret- und deshalb zum ewigen Diillschwtigra
verwiesen werden sollen.

EigMlNM Nwdä in Curia, den i8W August 1796.
Amts -Verwalter , Bürgermeister und Rath.

ry Des dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers Agze

Ianffen Elkatis- Edictalis wider alle und jede, welche aus das d.-mseldrrr von dem Schis«

sec Eserk I . Poort am rrten März 1794 privatim verkaufte, sad Bo , 712 . an der

Dnrggraftr stehende Haus nebst Garten , Real -Ansprüche und Forderungen, Servitut«

oder Näherkauss-Rrcht zu hadr« ve - msynea, eum Lermiuo reprodnctiociL et aanotatio«

nis auf den steu November a . c. Vormittags n Uhr, unter d ? r Verwarnung erkannt:

daß die Ausbiribeade mit chren etwaigen Rea ? Ansprüchen und Forderungen auf

bemftdttes Hau « cum Annexis präcladiret und deshalb zum ewigen StiLschweigtk

verwies n werden sollen.
Signatum Nordä »n Curia , den 26stsn August 1796.

, Amksverwaiker , Bürgermeißer und Rath.

2 » Auf Ansuchen des Eilerd Ulrichs zu AbSickhave werde » alle und jede , tvs! «

He auf die von des Gerd Hisuch « Ehefrau Anna Maria Krufta ihm verkaufte , im

Hypvthckeichuche auf Foickrrt Frerichs Erben Frerich Fslckcr« und der Verkäuferin

Großvaters tzwrich Jrnffta Kruft Name« stehende , von diesem auf ihren Baker Ja«

Jausten Kruse und von diesem auf sie vererske Hausstädte zur kangestraße einigen An«

sprach , Forderung , Näherkauf , Servitut oder ein anderes dingliches Recht zu habe«

verimyarn , hirmit edirkalitrr eitirek und verabladet , solche am 2 8stm Oktober nächst«

künftig Hieselbst anjügeben und rechtlich ausjufKhren , Uüter der Warausg:
daß die Stusdlethrsdk mit ihren etw ilzen Real - Anspruches an obbenarmtr Haus«

stäte präciudiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen arrferlrget werde»

solle.
Friedebmg , i» Lönizl. Amtgerichte, de» rastenAugust1796.

V - srdkr « as . «



Der Hisrich Harm« zu Hstlaud übernahm vsu dem Renckr ReuSr»Mansholt daselbst eis« Hevdkamp hinter der Näkke unter der Holtlander gemeine»LLside belegen, so der Mesnck« Meenen anfänglich von der höchsten Landes Herrschaft
g? «sä die stipulirke rrcsgWlis zur kultnr erhalten, und jchiger Käufer hak, um widerall - Assprüche gesichert zu sey» , dieEröfnung des l -guidatisas Hrsceßes gebeten , wel«
ch denn auch Per Lrcretum vom hestigea dats erkannt. ES werden demnach aste und
jede, so auf vorbeschnebrurn Kamp aus einem Erb- Näher - Pfand- Dienstbarkeirs»Reckt
« e . Anhrach odsr Forderung zu haben vermeyneu- hiMit «dictaltter aufgefmdrrk, so !«
che -ihre P äkeusissks a dato m 6 Wochen hieselbst gchörig anzugeben , und darauf mdem auf de» 4tru November zur L qaidatisn asgefttzrn Termiushey Strafe der Abwei«
srmg »ad imwerwährensen Stillschweigen zu justificireu.

Skickhausru im Tmtgerichtr, b :n Lien September 1796-
22 Bey hem Stadtgerichte zu Emden ist per De-rekum vom ykeu Septembert«rr auf Anhalten der Laske van Oterendsrp selbst über derselben Vermögen , bestehendin einigen Mobilies und Winkelgrrathschafttn, Con lirsus credlkorum eröfnct, samt«

Uche Gläubiger derselbe» werben hirmit vorgelade« , innerhalb y Wochen , längstens i«
Termins Reprodn tSonis praclußvo , den « ten De ember nächstkünftig des Vormittagsvm i » Uhr pMwich oder durch Bevollmächtigte Justizcvmmiffacicn, wozu die hiesige,
Schmid . Bluhm und Mencke in Vorschlag gebracht werden , ihre etwaige Pratensionenund Ansprüche auf diesen insslsrnten Budel ans dem hiesigen Rachhause vor dem De«
Pukat. Refer . Arends anzumelden , «nd deren Richtrgk i ? gchöria nachzmvkisen , unter
Ver Derwarvnug , daß diejenige , welche in diesem Termin Nicht erscheinen werden , mit
«lim ihren Forderungen au die Conmrs - Maffe präclndiret , und ihnen deshalb gegesdie übrige « Creditor^s ein ewiges Stillschweigen aus« leget werden solle . Uebr gens wer«
den diejenigen , welche s « die Maffe schuldig sind , bey Strafe dsppe 'ter Bezahlung,
angewiesen , davon nicht das mindeste verabfolge » zu lassen , sondern alles dem Gerichte
tordersamst gmeulichst anzuzeigeo und mit Vorbchalt ihres Rechts sinzulielrrv.

2? Oer Uve Siemens Uve» besaß ehedem ein « von dem Ihne Willm« priva«tim aurrkaufte, «ade an Norden am Deiche unter Eüdrr Neuländer Rott No . 46 . be«
iezear , ihm auf erlassene« Prsclarva sub daks den ! 6ten Iun . i 78Z «djudicitte Korn«
Mahle, und »erkaufte selbige darauf den rSttn Zu« . « 79 ; wiederuG privariA an de»
Müller Hinrich Bohlen . Dieser will fernerhin bey dem Besitze gesichert seyn , und hat
Wider alle Real Prätendenten, Reiraheuten und Ereditorrn Edittale« kptrshiret welch«
auch dato ertast worden . Es werde » demnach all« uud jede welche an dieser ssgeuau«
len Deichmühle eum auurxt« aus irgend einem Grunde ei» Grb > Eigenkhum« Pfand-
Dieustbarkeits- Brnähttungt- oder ssnZrge« Real Recht und Foderuugm zu haben vrr«
meines, hiermit « tzietaliter auigefordert, iuverhalb z Monarheu, und spätestens indem
priciusioisH-n Termins den Zisien December a . c . is Uhr, sothane Fsdernnßen dem
hiesige» ABkzexjchtr gehörig ««zuzrtgr » «pH z« Vkrisieirr», unter her LerwarvMg : daß

hie
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kleMrSWekden mit ihren Ansprüchen präs ' rdirek, v§N diesem
' Grundstück" «G »nst

M jvm ewigen Stistschwrigen verwiesen werden ftSrn«
ErZuaiuA KöMn im König ! . ArnkLsrichte, den i 7ten Geprember i7S6>

Hspxr»

Citatis EVietalrs.
r Auf Ansuchen des Schmiss Poppe Edzards zu Nerven , Schiffs -kapikaiae

Ham Jimkes nnd Böttchers Jan Ulffrrs zu Emden Ehefrauen, Greetje , Jantje und
Nriane Siegers , ist kitakio Eeietalis wider den im Jahre 1781 oder 1732 mit dem
Schiffe Priutz Fciderich WiHelm von Preuffen als Matrose von Emden nach Ostindira
gkfahrneu uns feit dieser Zeit, ohne Nachricht von seinem Lebrn und Aufenthalte, abwe¬
sende« , aus dem Flecken GreelfM gebürtigen Meindert Siegers , oder dessen , etwaige
unbekannte Leikeserbrn und Erbuehmer, csm Termins von 9 Msoareu et präclusiv»
auf den 16ken Martii 179/ , unter der Verwarnung erkannt:

daß , wenn besagter Meindert Siegers , oder dessen etwaigen unbekannt« Erbe »,
sich nicht längstens in diesem Termins / entweder persönlich oder durch einen zu^
läßigea Mandatarlum , wo ; » ihnen der hiestge Jastitz - Tommiffarius Klose vorge-i
schlagen wird, melden werden , ersterer für kodt erkläret , die etwaige Lribeserbea
mit ihren Ansprüchen präclndiret, und das Vermögen des Citati , so aut 162 ? °

Ga den ro 1/2 Stdr . Ostfriefisch (mehrrnrheils in Gold) und einigen Zinsen be¬
stehet , seinen obbensnnken Erbinnen mrd welche sich sonst noch dazu leMnütta
können, zuerkannt werden loste.

Pewsum am König!. Amtgerichle, de » 7terr Juni , 1796»

Notisicationes^
r Der Apoktzequrr I . k . Puud zu Emde« iffgejmnef, seine ohowrik M

Webers BrLSe daselbst belesene KuhAilcherey Behausnug, worin S bis 8 Stück Kühe
nebst zwey Pferde gestastet werden , auch das benötigte Heuuaker Dach geborgt« werde».
Sann, nebst dabey vorhandene« kleine« Garten , so jetzt durch Rsrlf Garrelts bewohnet
wird, um auf prim» Mas 1797 anzutreten, auf z oder 6 Jahren ans der Hand t»
srrhrurr », und können die Liebhaber sich dirstrhalv je ehM so lieber bey ihm meidra.

r Diejesigea , welche au den Nachlass des vor einiger Zeit zu Loppersum vets
storbeae « SyhlrichtersMaren« Adams, Fodrrun « haben, oder daran schuldig seya
mSglen, werden ersuchet , sich damit in Zrit vsn z Wochen bey dem knratore «ha«
Jacobs zu Loppersum zn melde»,

3 Des dem Vsgke« Wagner r« Siemonrwolde stehet eia schwarz Kuheuter
AskWtttt , welchem vom ttchttn Ohr oben sin SMgbsejchMrnr her Eigeuchümer

Heß«
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deßelöea m^ß es gegen Erstattung der Aostev wieder emläfta, iudem ei sonst am - 8st <a
Eeptembrr e. zur Orstreituvg brr Lostnr, usd jum D . steu der Armen ve >kaust wer-
dkg !LÜ.

5 Sämtliche von des irryl . Hausmaavt Geriet Peters Erbes i :i der Hage?»
marsch etwas zs fs . drra habende . Gläubiger, wie auch grsachrrn Er .un e -,was rrstirende
Persshrren, werden hirdsrch aofgefvrLrrt, sich mir chrra NSrenstsü n, is . che d .-strhea
worin sie wollen, ( ausgenommen eingetragene CapiraUa ) und zu brzahleudea Schuld»
polten , a« zostes SeMm '-re vad folgendrs Lagen dis zum gstea Oetobrr dry den Bor«
« Luder», Hauswirten Gerd Martens und Gehst R : ck - r» Ishnea im Iivkers Rette,
G -rumer Ämtt, zu müden ; ihre Rechnungen nukzabrrngev , und gegen

'Qattung Be«
zshinng avzuaehmev , und Zahlung zu versagen.

Z bleris Zroode pweern -^Iolsu von z6 8pi ! ien , mst
? zr^>sn , l^lZp ^

' ss en boäen I^oeäjes , ook ^esr §seä voor een kou-
is - pnbnkAvd , is uid äs brmä ts I^oo ^r b/ LbriLtlLon vnn üer §sn
LLL äs Meuzve Nnrkt wt Lbnäen.

6 Bry Gelegenheit der am izten dieses vom Saakdreschen auf Hsinltz Pol.
der weggrgavgenen Leute ist mir mein braun steckigter langhaariger Hüaechund ert ' an'
fen , auch durch die Arbeiter mit über der EmS nach Petkum genommen . Derjenige,
der mir Nachricht davon geben kan«, soll z Rthir . Douceur habe ? , und werde ich alle
Mähe auwenden, den Hund anszuforschen , da ich denn denjenigen , der ihn MitgeusR«
Men gerichtlich belangen werde . Laudschafttpolder.

Java H . Doelsums.
7 Bev dem GleKen der Glsckea zu Ktciv - Midlum im Reidsrlavdr ist mir

vom . Pferde in dem Wirthshanfr eia dlaver Büffel - Baien Ueberrsck - adgebuvden , der
dis Dato nicht wieder zum Barschem gekommen ist. Alle Schneidermeister ersuche ich,
wenn ein solcher Rock zum Umändern gebracht wird , mir Nachricht davon zu geben,
«nd hat derjenige mir Derschweigang seines Namens eine gute Belohnung za erwarte«.

Ditzum , des 2 ) stea August 1796 . H . Mustert , Vogt

8 Ooor äe2ev vroräd bed xeeeräe Publikum bekend ^e-
»i3Lkt , änt Lk in I^ser etablesrt beb in äs OoKerümat , en
beb äs nieuvve ^ mstsräsmscbe Qlsn ^sr ^ nsnxeleZt : äs26 !vsV35cbt:
8its en Ladoen , sIs ^ kksn eu ^nponnsn , 00k öeääs en l . eärkgnts
Oekens , met sn Tonäer äs voerinZ , ik valsb ook voornaamIM
säle soorten van Netsläoeken en Kameräoeken , en vernieu ^vä osk
«Us ssorten VLN Lsulsursü in äonker en bZt pouvvZoeä , rroo äat

Hoven-



bovenxsnosmZs volKrelet als Meuvv en nox betsr ricli Ttal vertoo-
N6N : 3 Ü63 vosr L6N6 civiLls ? r^ 8 ; vsi '^ oekt ieäei ' 8 6unsL 6U I^ L-
comrusnäLtis . ff ^ser, -äea 28Keri r^uxustas 1796.

y Der IVÄukmLnn ffol» . ^bellug in ^lo?äsn verlsrixst : ÄvE
OKern einen Mc^tiZen I^näenciisner , äer bsreits einixe ^nkre in

. einen lWimorlaäen xetiltLnäen kut , unä ^euxnis« seines Woklver-
daikens be^ b -rinxen ksnn . Wer äg ^ n I^uli nnä xenorixe üslcliicck-
licti^Lid kann ücii ie -eder se lieber Lex ' liim rneläen»

iO Die UhrmacherSchmidt L Ke tk wich in OomxaZms zu Aurich
recommanötren sich en-em seaeigteu Publicum , daß bes »dura zu Huven aSe Sorte« von
groZtn stehrudeu Halb >Kasten , srdinairea Waad - Uhreu , wie auch goldene , silberne
«ad tombacheae Taschen - und Oamei - Udren , auch C ' linder « und Repetir Uhren,'
semer wü ischea dwsclden einen Groß ' A bktter - Gesellen , welcher bey ihnen nach Stück-
»der Wocheuiohu arbeiten kann , und einen kehrburschra von guten» Herkommen n d
Aufführung gcM amchMHe Bedingungen . Aurich , den Zten September 1796.

er Ich ha ' e das allgemeine Magazin für Prediger , nach den Bedürfnisse«
unserer Zeit , vvn Beyn' , » r The' ler Leipzig, 1789 z»s , Er einen chilligen P eis ab-
zustcheu . Oie es ersten Thcile sind in Pappe mit Titel gebunden , der, ne Theil nur
geheftet , kann aber eben so geliefert wertem Liebhaber zn diesem kostbaren We,kr könne»
sich deshalb bcy mir melden . Aurich , den inte » September 1796,

Bogena, Buchbinder.
' 2 Die vhnlangst in diesen Blättern an alle diejenigen , so mit mir in merkan»

tilischeu o ' cr j dem anders Vcrhäiiniffc gestanden , und daraus noch etwa Forderungenan mich haben mögten - ergangene Bister — sich damit des forderlamsten beymir zu melden - w edcihole hiedurch mit der Anzeige , baß ich nach Verlaus die¬
ses Monats mich ans Bezahlung solcher Forderungen nicht mehr einlssirn kann Und
werte . Zugleich habe hiedurch alle diejenigen , denen ich Bückrr , Instrumente oder
ante e Esse ten gestehen , ersuche-, wollen , mir solche dech gefälligst av .eder ein,«hän¬
digen. Aurich, am isten Leptembec 1795.

Siemerling, Landphysims.
iz Es hat sich vor ein Paar Tagen ein junger Windhundvon welsserFMemit hellrrauen Flecken , grauen Ohren , schwär er Rase , von meinem Hole verlassen.Wer von dem Ausenlhalte desselben Nachricht geben kann , wird gebeten , sich gegen ei»Mes Trinkgeld an meinem Hause i « melden. Hirne , den i ; ten September , 796,

v. Freesk( N4 . ZA. Aggaaaaa ) A4



14 Ten ? ersoon van plu8 minua 22 haaren Oust van 2eer
xoeöe Düsters keerkomstiZ , en keeft 00k xoeste Oetuixenisfen
van ^zrns katroons staar kzr van te vooren in Oonstition ^estaan
iieest , verlangt op aanstaanste kiickae !^ een xoeste Dienst in een
Truiäeniers Winkel ol' op een Oantoor : stis staar gekruik kan van
maaken , astresleer aick äen klaakelaar ^ an bst. TriefenborA -bot
Teer . Lrieven franco.

i s Wulff Abrahams hat eine Parthle Schaaf . Felle zu verkaufen ; wannbieb«
Haber diese haben wollen / so können selbige sich bcy ihm einfinden.

r6 Es ist das Publicandnm gegen den Klndermvrd «nd wider die Verheimli¬
chung der Schwangerschaft und Niederkunst bcy angestelltcr Untersuchung an allen de«
Orten , wie in der Intelligenz N »m . - 6. dieses Jahres angegeben , in dem F ecken urd
Amte Wittmund affigirt «nd niedergelegt befunden worden ; als welches demPublic»
König! , allerhöchster Verordnung gemäß bekannt gemacht wird.

Wittmund , im Königlichen Amtgerichte , den 2vsten September 1796,
Detmcrs.

17 Der Hausmann und Schmidt Folkert Janssenin der Donum .r Grcode
ist Vorhabens sein jetztvonihm selbst bewohntes Haus und Garten , nebst der Schmie-
drrry , worin seit Jahren d e Schmiede >Professvn mit gutem Lu - . cfs betrieben , auf
4 Jahre May ' 797 . anzuireten, unter der Hand zu verheuren , allenfalls auch das
Echmiedegrräthe zu veckauftn . Liebhaber hiezu können sich deshalb in den nächsten
, 4 Lage » beyihm rinfinden und contrahiren.

iz Ein Zwirnmacher» Gesell , welcher Lust hat in einer Zwirn - Fabrike zu
Wittmund zu arbeiten , kann daselbst sofort in Dienst treten , und wolle sich per¬
sönlich oder durch postfrese Briefe bey dem dortigen Genevre . Brenner Omni»
Ommen melden.

iy Dis een extra klein en xoest T^stpaarst ^
'
e ^eneZen is ts

Verkoopen , xeeve staarvan ten eersten kennis in kerioon of stoor
een franco Rriek aan ste limmerbaas Non fr. Tlinst . Wosrtman tot
Lmsten.

ro Der Lteümacker kleine 6 . Waxsner 2u Tmsten , ver-
!s»§t um Mckaeli oster um künftigen Ostern xwe ^ tücktiZe 6e-
testen; vver Dust Kat stör meiste stck xerföknlick oster sturck post-
LretS LrieLe, er verfxrickt xuten Doku» 2ux !siek macke Ick de?

ksant»



kannt , äak bs ^ mir verfertiget vveräen sllerbanä ? abrreu §s , als

kutlcben , ^aZtwsZen , Kariools , Lgge - Wagen unä kllüZe , unä

was msbr rum 6ebraucb nOtbiF Llt ; ick erfucbe alle Herren unä

I^anäleute um Geistigen Zuspruch . nnä verspreche gute Sebanä-

luug . Rmäen in äeri ^ c,usn Ltrasfe Zweite Haus von äem Lrunnen.

ri Nachdem bey der hiesige» Königliches Preuffischev relrojirten Herings.

LsNpagsie wieder nrsrr frischer Laberdan tu bekommen ist , so wird solches hiermit be¬

kannt gemacht , und daß der Preis , wie folgt , feSgestzt iß, als:
Die ganze Lonne auf 24 Gulden HMndifch.
Die halbe Lonne auf 121/4 Gulden Holländisch.
Die Viertel - Lonne auf 61/4 Gulden HoLävd -sch.
Die Achtel - Lonne auf Z / « Gulden Holländisch.

Liebhaber melden sich am Lomtsir gedachter Lompaguie. Emde» , den aasten Sep¬
tember 1796.

2r Alle dktMigeo, welche von dem neulich verstorbenen Jacob Zimmerman,
noch etwas ;u fodern haben nrögten , werden ersuchet, sich mit diesen Foderurrgrn inner«
halb 4 Wochen bey mir einzufillden. Nach Ablauf dieser Frist, kan von mir klink Ver¬
gütung geschehen . Leer, de« r§ tes September 1796.

Herb, « nkh Meyer.

2Z le Amlleläam is ßeärukt , en meäs te Lmäen b^ Li.

kiekbosf te bekomen , siet leeven van k'
. Martinst , äoor v. ei.

8er § 1 61 . 16 lt . ^ lle äie äe fcbriften van äs ^en beroemäen Na»

kennen , nullen äes ^slfs Devensbefebr ^vinZ met Zenoexen leeeen,
00k 2zru nvA äe ^elve te bekamen , Nartinets kluisboek z 61.
12 lt . Hiltoris 6er Waeretä 9 Deelen met ? l . 29 6i . IO II. Ha-
melsvelä bet Kieuwe 'feltament , 4 Deelen 14 6l . 8 lk. 6larisfs
over äe Lollollenlen 5 Deelen 5 6l . 10 lt . Lcbutte , KI . ^aarboe-
ken Z Deelen 5 61 . 16 lt . De 6o6säienstvrienä 7 Deelen 29 61 .
en 00k eevi §e nieuws uit §ekomene Lckoolboek ^ es voor kinäeren.
Veräers recommanäeerä 2icb 6e suäer 8 . v . ^inäelt , met bet Mas¬
ken van alle foorten van nieuwmoäilcbs Damesboe6en , Mutten,
Mantels , KmäerAoeä en wat veräer äaar b/ bsboorä , voor 6s bil-

lykke ? r^26n » woonenäe boven ^emeläs L . kiekboss Zoskvsr-

kooper tusfclien 6s beiäs Markten in Lmäen.
24
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2 4 Im bevorilekendsn kmder Narbt vorlauss ick M den»
Killigilen kreisen in meinem gewüknliclren kogis be ^ dem slerrrn
Qkirurgo Lpaink am Delikt folgende der neuesten Waaren , als : '
Lrabanter und blrlgklcke Herren - , Damens - und Kinder klütke,
sowokl ickwar ^ e als couleurte , feine und ordlnaire : sckwar ^en.1'aist von 5 bis 8 Viertel Kreit ; r^tlas , sckwsr^en und couleur-
ten ; engliscken Qaiimir , Nanckesrer , Weilen von Oairmir , ? ic;uö,
Nouileline etc . ; kalbieiden und baumwollen, , sckwar ^ seiden und
gan ^ fein wollnen IkoienLeug ; gellammten englifcken klanquin;
wollene kantalons und kalbseidneLtrumpskosen ; Dutterparckend;
keine engklcke geilickte mouseknene und kalbieidne Damenklei¬
der ; seidene lucker von 6 bis ro Viertel gross ; mousselinene,
bastseidne , cattune klortucker ; kasckentücker ; seidene , kalbsei¬
dene und baumwollene Strümpfe ; baumwollen g und 4drätkig
6arn ; Lifet - Larn ; i^tlass - , Qlacde - , . kaist - , Vlokr - , Dotk-
und 8ckuk - 6and ; weide und gestreifte lederne nebil conleurten
seidenen und ilorets - idenen Herren - und Damen - lkandsokue ; ge¬kreiste 8atteldecken , Ltiefelriemen , Lpornleder , feine iläklerne
und srmidorne Dkrketten , nebil kettickalc und 8cklüdel , ksiier-
lsscken - und kedermeiker , Qlass - 8takl und vergoldete Ker¬
len , Lporen , lac^uirte kresentir - Keller , stäklerne 8trick - und.
klutk - Tadeln , ordinaire und seine saisiane Lriestsscken , Klarr de
Davande , woklrieckende komade , weinrebne 8töcke , seine la-
Mirte kökrs mit vergoldeten knöpfen , grüne und gelbe saKrane^
KsntoÜeln nebil vielen , bereits bekannten VVaaren wekr.

^ acob 6ro >sk .opss aus Oldenburg.
LZ Dt » SHmiede-Meisittll , dir um Schwedisches Eisen bey mir augesrsst

Naben, wud hirdurch bekannt gemacht, daß tch Me Ladung Elsen aus Schweden erhol«
tsu habe, und mit dem ersten eiaeParkey Eisen , vsudea SausriLridischen Hütte « er¬
warte . Jever, dm iSttu September » 796 . E. Edm.

26 Ela in der Bäckerey geübter Geselle welche gute Attk?r ftmes Wobsvet^
Nalteni beybriugen k-inn , iuchet um Michael ! dies s Jahres eine tzsndikisk! , und ksan
Mau sich, deshalb durch franktte Briefe bry Meister Rudslf Oircks ia . Aurrch müdem

27 - Dem Kaufmann Janu vaa der WaS iu Emden .ist ein schWütjes Pferd mit:
gr»
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gr 'p'lake ' ttm Schweif und Mähue , kmqlekchm eines kleinen wkiffm Flcck vor dem ^Zp'
fr , aus der Wttd : evtlauffen. Der Fmder Srsftlöen wrrö gebeten, ihm ftichxs grgrkl
»tu gutes Ooncrur Vicder js-stMeü zu - laßen. -

28 Da nunmehr» die zum Besten der Prediger - Wrttwen - und Wavseucasse
Ker ^aßtt Schritt , unter dem Titel : Ueberlegungen, Grvetr und Lieder , für
christliche Gorte - Verehrer und Menschenfreunde, aus der Pressegekorn»
men ist ; so wrrdeu d :e wchlkhärigeu Beförderer dieses Werks solches , da , WS Sir srib,
fcribrrt haben , in Empfang zu nehmen belieben : Oie Namen - der Sud ctibentto find
demselben vorgediuckt. Man hatte bey der ersten Aukündi - ung diejes Unternehmens
12 d - Bogen für 9 gGr. bestimmt : es ist aber das Buch 17 und einen halben Bo¬
gen stark geworden ; dsher es um 1 gGr. hat erhöhet werden müssen ; es kostet also mit
dem von Herrn Berger in Benin gestoch .mem Portrait des würdigea Herrn Verfassers,
H rrn GcaeralsuperinkevdeuttnCovers, nur auch 27 S :über , und ersucht man die
Gclder so bald möglich dafür an Unterschuebemn eivzuschickro. Wo » demwohlgrtroffe«
yeu Portrait find noch eirttae wenige Exemplare für 4 ».Gr. spart zu haben:

Aurich , den 22stea September 1796: I . B. Schulte Buchdrucker.
2y Philipp SsurdetaasOldenburg empfiehlt sich bestenszu brvorstehevdmrW'raer Markt mit semem veaea Sortimeuk der besten Modenwaarea , als : fein«

Vamastsr Filzhütr , halbsridse SkroZköpfr vad -allasneHüte , allerhand Sorten moderne
kastmir - Pique und Mvftli »

'
- Westen ; - aSerhaad Sorten seidne , cambrrv , undmn«

ftlmeae HalLrücher , mit coul .'utteu uud gestick eu Kindern , s biS r o Viertelbreet;
weiffe und schwarze coulrurte seidene Strümpfe , das Paar r» 2 s AM . tuSold ; sei-
d.rar and uws- linear Sche . pmdändrrp aste Sorten atla-ne Baader ; - blonde und schwarz«
Eptzen ; schwarzen Taffenk und eoaleurken Futter » Atlas , ü bis 12 Viertel breit;
auasne Gniriasren - Federn ; : Sultane r- wsstur pantaksugne Westen ; fernereinSorti¬
mentfeiner amerikasischer Wochen - keoerhosen und Pantalsng , auch alle Sottender»
gleichen Handschuhe , sowohlpsr, Leder als Seide Mit einem schSuen Sortimentdes
neusten verfertigten Damen - Putzes nach dem feiasteu Geschmack , und vielen andern
Waarei , dir dtt .Raum nicht zulsffeu will selbige alle zn dmenvm , empfehle ichmich
meraeu bochgeehrresteu Gönnern , und bitte UW SMigten Zujprnch ; . MrMLsgis istim
Mlcu . n AclrrbepH; Boling.

Steckbrief.
1 Nachdem ein fremder Mann , der sich Pieter Daus nennet , und aus Drilst,

»hnweik Sck tteek in der Provinz ?ri slasd gel ürttq , und eia Sohn eines HaNdelsmau-
nrs vauwe C-aatjes und Appe Gerbens solchen O -ts , welche Elter - aber bereits ver¬
storben-; ttyu will , am t6ttn September hiese bst , mit einem bey fi h sehabwn Pferde
zu T ' ckh rulen angehaiten , weil ein von demselben zu Selverde am ride -, August ver-
Aufm schMxzes MutterAk) , . am ;m September , als zu Fpiesi . ch Loo, nicht weitvon

der.



der neuen Schau ;« , in der Nacht vom r ? tenaufden - osten August dem Jan Wilcken
de Bser aus der Weide gesteh en , reciamiret , und dem Cigcirthümcr am ötenriusdem
»erabsolgrt, er auch itzo keinen Paß vorzeigen odee sonstigen Beweis angeberr können,
derselbe Meß , da er sich seiner Bande ;u entledigen gewußt , in adgcwichener Nacht aus
dem Gefängntß entsprungen , und denn der Justiz daran gelegen , daß dt str Mensch,
welcher angeblichim ; zstcn Jahre , mittler Größe , länglich und bräunlich , aber ver-
wegen » rn Gesicht , mit einer langen gebogenen Nase , dunkelblauen Augen und schwar¬
zen Haaren , ein altes schwarzes Camisol , eine kurze schwane glatte Weste , gran -e
plüschue Beinkleider und zcrrißne graue wollne Strümpfe anhaleud , ohne Schuh oder
Stiefeln , maßen letztere wegen der angehabten Ketten und Schell n zurück geblieben,
wieder zur persönlichen Hast gebracht , und nach erfolgter Untersuchung gehörig bestraft-
werden.

So werden alle Obrigkeiten, unter deren Jurisdiction sich dieser Mensch be,
tute » lassen sollte , sub oblatione ad reckpro a ergebenst ersuchet , denselben sv 'vrt aichal,
len , und gegen Erstattung der Kosten wohl verwahret anhero abfolgen zu lassen.

Dann hat sich der etwaige Eigenthünm vrS hier zurück gebliebenen schwarzen
zjährigenWallachs fordersamst gleichfalls zu meiden , und das EIgentbnm desselben rechts
erforderlich zu doeumentirrn, da denn , wenn dieses geschehen, nach Bezahlung derFut-
Krnngskosten , solch Pferd ihm verabfolget werden soll-

Signatum Stickhausen im König!. Preuff. Amtgericbte , den rylen S pt. 179s.
A . H . v. Glan.

G e v u r t s - A n z e i g e.
r Vie am roste » September erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau

» »» einem gesunde» Knaben, mache ich hiednrch unser » sämtliche » Anverwandte» und
freunden ergebenst bekannt. U. Meppen , Prediger zu Middels.

Todesfälle.
r Den izte » dieses starb « eine liebe Mutter Ettie Klaßeu Heysnng , im

rzstes Jahre ihres Alters, an einem bösartigen Schleichfieber. kogsard , den i7tes
Srpt . 1796 . G . R . OHUug.

L Am arten dieses Monats verficht schleunig des Morgens zwischen 8 und
- Uhr »usrre vielgeliebte Mutter , des wevl . Harm Jansse » Wittwe , an den Folgen
eine« Stickstoffes t« ; »stea Jahr « ihrer Alters , mit Hinterlassung6 Kinder, wovon 5
noch minderjährig find, welches wir unser» Freunden und Bekannten hiednrch bekannt
machen. Aurich, den Listen September 17 - 6.

Die Kinder der Verstorbenen und Verwandte.

z Diesen Margen um 4 Uhr « nrde mir mein geliebter Ehemann Job - E - rh»
. « lerne,



Klesne , sewesener Vsgk der Oster-Marschrr und Arlrr Vvgteyrn Berumer Amts,
nach eiuem kurz ?» Krankenlager im ; zstm Jahre seines Alters und im i4ten unserer
vergnügten Ebr , durch des Tod enrriffen . Dieser ? für mich und meine 4 Kinder vn.
cr '

ktzl -ch - !, Verlust , wodurch wir in der größten Traurigkeit versetzet worden, mache ich
mein -a we . lhra Augetzörrgk» hiedurch ergebenst bekannt. Berum, den 2iten Sept»
1790. Maria Katarina Mene , grb . Röberr.

Lotteriesachm.
1 In der zten klaffe der 5 len König!. klaffen > Lotterie zu Berlin find in mei¬

ner unmittelbaren Tollectisu folgeabe Rummkru herausgrkommro , als : No. 17051.
mir ros R .- HIr. 46822 . mit so Rthlr . ; sodann 17221 . 37. 468öS . 27 . 28 . 44-
und ; 504z . jede mit iz Rthlr . Die noch nicht herarrsgekommenea Loose muffen M
4tsn Gaste gedachter zter Lotterie, deren Ziehung auf den i7ten October 1796 . anbe«
raamet ist , nach Maasgabe des AoertissemeaLL des Plans ad No. 7. zritiz rrnvvirt
werden . Aurich , den 2istetz Sept . 1796 . Jsaac Salomons.

2 Bey Ziehung der zten klaffe zter König!. Berliner Claffen - Lotterie sind l»
unserm Haupt komroir folgende Nummern hersusgekommen, als : Ns . 46714 . mit
I2Q Rthlr . , 17721 . und Z4. jede mit Z2 Rthlr . Z4Z7 - 17783 . 46708 . jede mit
22 Rchlr . Z407 . 13 . 48 . S 5 . I 771Y. Z 7. 77. 82 . 98 . ZI2O2 . 12. 22 . 31 . 71 . SA.
99 . 46722 . 87 . 91 . i - öe mit 13 Rthlr . Die Gewinne werde » gleich , wo der Ein¬
satz geschehe ist , gutbezahlt. Die noch nicht berausgekommeuku Loose müssen bey Ver¬
lust ihres ferseru Anrechts vor den i7teu Octsber a . renobirt werden, weil die Zie¬
hung der 4ten klaffe alsdena festgesetzt ist. Aaufloofe stad bey uns zu haben.

Aurich , den rosten SepMöer 1796 . Fribelmau et Sieuron Eeckel.

z Ja der zten klaffe zter Berliner klaffen Lotterie, find io unserm Haupt«
komtoir folgende Gewinnste herautgekommeo, als No. 57154 . mit zo rl. 3038.
46641 . jede mit 20 rl . 322z . 3229. 11407 . Zo. Z7. 75 . 90 . 17544 « 54 - 93 .
24949 59 - 3I1OI 2Z . 62 - 91 . 40129 - 37 85 - 46616 . 17 . 19 . LI. 7Z.
57191 . jede mit 1Z rl. Dir Gewinnste werden gleich wo der Einsatz geschehen ans'
bezahlt , die nicht herausgeko-smenesLoose mäßen bey Verlust des fernem Anrechts, vor
dm i7ten Oktober h . a. zur 4ten klaffe revoviret werden , weil altdan die Ziehuu»
festgesetzt ist. Lauflsose fiud bey uns noch zu haben. Aurich , deu so Sept . 1796.

Joseph tl Wolff Bsklin,
König ! . Preuß. klaffen« und Zahlen Lotterie Einnehmer.

4 Bey Ziehung der zten klaffe ster Berliner Lotterie find in « eiuer Haupt«
kostect« folgende Gewinnste herausgeksmmen, als : No. 55434 - mit Zo Rthlr . Nsm.
« er zog ? , mit 20 Rthlr . zovz . 4029 . Loi 8 z. 50192 . jede mit iz Rthlr . Die
Gewinnste werden sogleich , wo der Einsatz geschehen iß , ausbezahlt. Dir nicht her.
s,s - kl»rnM,ka ksose « äffen bey Berlnst vrs Anrechts ! vor dev i7trn Sctoher h. a. re«

«ovim



noviriuvrrde »^ DE alsdenn dir Ziehung der gkn Elaste festgesetzt ist . Kanflssse sindbsy mirzgHaöm . Norden , den 2rftea September 1796.
Lszarus Meyrr LsckLädorss , König !. Lottens - Einnehmer.

-§ In der ztes kleffe ster Berliner . Elasten Lotterie sind fslgeubs Nummernin mslnem Hüupt - Zomtoir hersutg -kommen , Äs : Nummer 6zSr . mit .30 Rthlr.Ns . 6572 . 4Zi6z 74 7Y 82 . 9c . 29259 . 97 - 5ÜZV7 . 22 . 57 . üz . L9 . 89 . 9599 . jede mit ig Nchlr . D e Krwigüste werden ssgicich autbezahlk.WittMunö , den rosten -September 1796 . Isscph MsftS.
S Bey dem König !. Lotterie - Einnehmer Iesains Meyer m Nsrden hakenzur Zten Elaste zrer Berliner Lottene zum Besten der Invaliden - und Witwen - Verlor«

S«ng frlgeade Nuckm ' ra gewonnen , als : Ks . 5 .5558 - mit 20 Rthlr . No zLgy.32846 . 78 - 95 . 55582 . 55 ( 20 . jede mir IZ Rthlr . BeyVrrlust der f .-rnerkiBn echlsmästen zur gten Ziaste die noch nicht herauigekommeneu Lssse bis zum 2Oster- Oel0 . eerensvirt seyn. Beuebize Einsätze M Zahlen - Lotterie werden jeder,eit brp Wir arge»rr »« mea.

Avertissemen t.
r Es sollen folgende km Amte Friedeburg belegene , um May 1797Pachtlos werdende König ! . Oomainen Stücke,

r ) Oie sogenannten Burg lande»
r ) Der Äuskünd ' ger - Hamm.
z ) Der Torf Licmt , und zwar

a . V : m Wittmunder und Heglitzer Baum . .
d . Upsch 0 er , Lvpsumer und Fulfweyer Daum.
c . Hohem - yer , Abbikhave , uud dem neuen Wege , der Monke - Brücke unddem Tief nach Gödens,
ä . Vom Wreseder Baum.

am Uten October c . als am Dienstag, Morgens um io Uhr, zu Friedeburg ander gewöhnlichen Stelle öffentlich anderweit verpachtet werden , woselbst stch Li«d«
Haber am gedachten Tage einfinden und ihr Gebot eröfnrn können.

Signgtum Äurich , am » gtr » September 1796.
König ! . Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen-Kammrr.


	Seite 1215
	Seite 1216
	Seite 1217
	Seite 1218
	Seite 1219
	Seite 1220
	Seite 1221
	Seite 1222
	Seite 1223
	Seite 1224
	Seite 1225
	Seite 1226
	Seite 1227
	Seite 1228
	Seite 1229
	Seite 1230
	Seite 1231
	Seite 1232
	Seite 1233
	Seite 1234
	Seite 1235
	Seite 1236
	Seite 1237
	Seite 1238

